
 

Sinnsuche 

Die siebte Station des Besinnungspfades* ist ein Kreuz. So wie man es auch in vielen Kirchen findet. 

Nur, dass da so gut wie immer eine Jesusfigur dran hängt. Warum also auf dem Besinnungspfad  

nicht? Die Jesusfigur dazu findet sich in der Herz-Jesu Kirche. Ein hängender Christus. In Kreuzform. 

Nur ohne Kreuz. Es sieht so aus, als ob er segnen wollte.  

Kann ein Gekreuzigter segnen? Sicher kann er das. Er hing ja nicht immer da. Er hatte ja auch ein 

Leben vor dem Tod. Und das hatte es in sich. Vieles von dem, was er gedacht und erlebt hat, hat er 

uns weitergegeben. Aufgeschrieben in einem Testament. Wie sich`s gehört.  

Was ist für Sie sein wichtigster Satz? Einen, den Sie immer noch parat haben. Den Sie mit ihm 

verbinden. Der für Sie eine Bedeutung hat. Ihnen fällt keiner ein? Dann stecken Sie sich eine Bibel 

ein. Ein Neues Testament tut es in diesem Fall auch.   

Und damit besuchen Sie den Jesus in der Herz-Jesu Kirche. Schlagen Sie eine Seite in einem der 4 

Evangelien auf. Wenn Sie möchten blind mit dem Finger rein. Und lesen Sie sich den Jesussatz vor, 

der Ihrem Finger am nächsten ist. Ist kein Orakel, nur ein Spiel. Nicht gleich weiterblättern, wenn 

Ihnen der Satz nicht gefällt. Suchen Sie nach dem Sinn für sich.  

Und dann gehen Sie zur Kreuzstation auf dem Besinnungspfad und machen es dort genauso. Finger 

rein. Und lesen.   

Ich wäre sehr an Ihren Erfahrungen interessiert. An dem Vermächtnis, das Jesus Ihnen hinterlassen 

hat. So oder so. Schreiben Sie mir. Ich freue mich auf Post von Ihnen. Jürgen Steinbach, Pfarrer, 

evangelische Kurseelsorge Bad Rappenau, email: Juergen.Steinbach@kbz.ekiba.de. Telefon geht 

auch: 0 72 64 – 20 69 78 1 

*Der liegt im Einsiedelwald!, der zu Bad Wimpfen gehört. Ich entschuldige mich hiermit in aller Form 

für die falsche Angabe in der Juni Ausgabe. 
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